
Bei der Autohaus Wolfsburg
Gruppe hat die IG Metall im
Betriebsrat weiterhin das Sa-
gen. Alle 15 gewählten Be-
triebsräte sind Mitglied der
Gewerkschaft. 

Erstmals haben die Beschäf-
tigten der Autohäuser Wolfs-
burg und Kühl in Gifhorn ei-
ne gemeinsame Interessenver-

tretung ge-
wählt. Auch
die Leihar-
beitnehmer
der Automo-
bil-Service
Wolfsburg
beteiligten
sich an der
Wahl. Um die
Interessen al-

ler Bereiche angemessen be-
rücksichtigen zu können, ist
die IG Metall mit zwei Listen
angetreten: IG Metall-Liste
Autohaus Wolfsburg und IG
Metall-Liste Autohaus Kühl.
Dem neuen Betriebsrat gehö-
ren dadurch zehn Beschäftigte

aus Wolfsburg und fünf Be-
schäftigte aus Gifhorn an. Die
Wolfsburger Liste ist vom Be-
triebsratsvorsitzenden Helge
Fahr und seinem Stellvertreter
Ullrich Lentvogt angeführt
worden, die Gifhorner Kühl-

Liste von Stephan Klages.
IG-Metall-Sekretär Diet-

mar Brennecke sieht den Be-
triebsrat für die künftigen He-
rausforderungen gut gerüstet.
Die Arbeitsplatzsicherheit ste-
he ganz vorn auf der Tages-

ordnung. „Wir wollen trotz
Wirtschaftskrise und dem
Wegfall der Abwrackprämie
die Jobs sichern und die hohe
Zahl der Ausbildungsplätze
erhalten“, sagt Betriebsrats-
vorsitzender Helge Fahr.

Autohaus-Gruppe: Betriebsrat gewählt
Alle Betriebsräte sind IG-Metall-Mitglieder – Arbeitsplatzsicherung ist wichtigstes Thema

Autohaus Wolfsburg: Neuer Betriebsrat gewählt.
Brennecke


